
 

 

ARGE Nord/Ost/West Schülermeisterschaften 

27. – 29. Januar 2017 in Hinterreit, AUT 

Einladung und Ausschreibung 

 

Organisation: Westdeutscher Skiverband e.V. und Skiverband Rheinland e.V. 

Ort: Hinterreit, AUT 

 

Organisationskomitee: 

Rennleiter: Ernst Knipschild   WSV 

Schiedsrichter:  wird auf der Mafü benannt  

Trainervertreter: wird auf der Mafü benannt 

Kurssetzer: wird auf der Mafü benannt 

Jury: gemäß DWO 

Teilnahmeberechtigt: Klassen U14 und U16 aus den Landesverbänden der ARGE N/O/W 

Meldungen:  bis 25.01.2017, 24:00 Uhr über www.rennmeldung.de 

Nenngeld:  12,00 € / Wettkampf 

Information:  Torsten Henrich, Sportwart Alpin SVR +49-157-35778520 

  Ernst Knipschild, Sportwart Alpin WSV +49-152-29268623 

 

Zeitplan: 

Auslosung:  Donnerstag, 26.01.2017, 19:00 Uhr 

Mannschaftsführersitzung: Freitag, 19.02.2016, 09:00 Uhr am Hang 

  Freitag, 19.02.2016 und Samstag, 20.02.2016 nach Rennende im Gasthof 

Startnummernausgabe: 08:30 – 09:30 Uhr am Gasthof 

 

Startfolgen: 

Freitag, 27.01.2017 Streckenbesichtigung 09:15 – 09:45 Uhr 

8004 MRBR  Start 1. Durchgang RSL 10:00 Uhr, 2. Durchgang im Anschluss 

Samstag, 28.01.2017 Streckenbesichtigung 09:15 – 09:45 Uhr 

8005 MSBS  Start 1. Durchgang PSL 10:00 Uhr 

  Es wird nach Parallel-Modus gefahren, gewertet aber wie Einzel-SL  

  (kein KO-Modus) 

  Anschließend:  

  Parallel-Slalom der besten 8 Jungen und Mädchen des Rennens  

  8005MSBS nach dem KO-Modus (kein offizielles DSV-Punkterennen) 

Sonntag, 29.01.2017 Streckenbesichtigung 09:15 – 09:45 Uhr 

8006 MSBS  Start 1. Durchgang SL 10:00 Uhr 

http://www.rennmeldung.de/


 

 

Titel und Preise:  Klassenwertung, Pokale für Platz 1-3 

Siegerehrung:  jeweils ca. 30min nach Rennende 

Altersklasseneinteilung: gem. DWO in die Klassen U14 m/w und U16m/w 

Allg. Bestimmungen: Der Wettkampf wird nach DWO / IWO in der derzeit gültigen Fassung  

  und dem Reglement für DSV Schülerpunkterennen durchgeführt. Es  

  gelten die Ausrüstungsbestimmungen des DSV. Die Veranstalter, sowie  

  alle mit der Organisation und Durchführung des Wettkampfes  

  Beauftragten, lehnen jede Haftung für Unfälle und sonstige Schäden bei 

  Teilnehmern, Funktionären, Betreuern und Zuschauern ab. 

Haftung:   1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortung der Teilnehmer: 
In der DSV-Aktiven Erklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer 

detailliert erklärt, Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen Risiken und 

Gefahren sowie diese zu akzeptieren. Weiter darüber informiert zu sein, dass sie insoweit 

bei der Ausübung der von ihnen gewählten Skidisziplin Schaden an Leib oder Leben 

erleiden können. Schließlich haben sie sich verpflichtet, eine eigene Risikobeurteilung 

dahingehend vorzunehmen, ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen, 

die Schwierigkeiten der Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem 

verpflichtet auf von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzuweisen. Durch ihren Start 

bringen sie zum einen die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum anderen 

deren Anforderungen gewachsen zu sein. Zudem haben sie in der Aktiven Erklärung 

ausdrücklich bestätigt, für das von ihnen verwendete Material selbst verantwortlich zu 

sein. Diese Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf verbindlich. 

2. Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen: 
Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden erleidet 

und der Meinung ist, den zuständigen Organisator bzw. dessen Erfüllungsgehilfen treffe 

hierfür ein Verschulden, dass diese im Hinblick auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder 

grober Fahrlässigkeit haften. Diese Erklärung gilt auch für den Rechtsnachfolger des 

Athleten. Der Teilnehmer erklärt sich weiter bereit, sich mit den jeweiligen 

Wettkampfbestimmungen vertraut zu machen. Wenn durch seine Teilnahme am 

Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, akzeptiert er, dass eine eventuelle Haftung allein 

ihn treffen kann. Es dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichend 

Versicherungsschutz zu haben. 

Es besteht für alle Teilnehmer Helmpflicht! (Hartschalenhelm)  

Das Starten mit Helmkameras ist gemäß DWO untersagt. 

Proteste:   Bis 15 min. nach Bekanntgabe der Disqualifikationen gegen Hinterlegung 

  von 25,00 € gem. DWO 

Rennergebnisse:  www.deutscherskiverband.de 

Organisatorisches:  Vereine des WSV/SVR werden gebeten Torrichter zu stellen. 

    Bitte am Einstieg des Schleppliftes an der Bundesstraße und nicht am  

   Gasthof parken! 

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und einen fairen und unfallfreien Wettkampf. 

gez. Ernst Knipschild  gez. Torsten Henrich 

Sportwart Alpin WSV  Sportwart Alpin SVR 

http://www.deutscherskiverband.de/

